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Witterungsverlauf

Der Berichtszeitraum war durch eine wechselhafte
Witterung gekennzeichnet. Sonnenscheinreiches und
trockenes Wetter stellte sich immer nur für wenige
Tage ein. Umfangreiche komplexe Tiefdruckgebiete
sorgten für kräftige Gewitter verbunden mit Starkre-
genfällen. Durch den Regen stellte sich bei niedrigen
Temperaturen ein herbstlicher Wettercharakter ein.
Demzufolge meldeten 86 % der Berichterstatter aus-
reichende, 7 % zu hohe und 7 % zu geringe Nieder-
schläge. 

Erntevorschätzung

Zuckerrüben
Die Schätzung für Zuckerrüben liegt derzeit mit
553,3 dt/ha um 0,7 % über dem Vorjahresertrag je-
doch um 2,6 % unter dem Durchschnittsertrag der
Jahre 1996/01.

Runkelrüben
Auch für Runkelrüben wird mit 905,8 dt/ha ein um
2,1 % niedrigerer Flächenertrag als zur letztjährigen
Ernte erwartet. Das Mittel der vergangenen sechs
Jahre wird zurzeit um 3,3 % unterschritten.

Körnermais
Der Hektarertrag für Körnermais liegt den Schätzun-
gen zu Folge mit 98,1 dt/ha um 2,5 % unter dem
endgültigen Vorjahresergebnis, aber um 7,4 % über
dem Sechsjahresdurchschnitt.

Grünmais/Silomais
Der Ertrag von Grün- und Silomais wird mit 498,6 dt/ha
um 2,2 % höher veranschlagt als im Vorjahr. Auch
der durchschnittliche Hektarertrag der Jahre 1996/01
wird zum jetzigen Zeitpunkt um 6,5 % überschritten.

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge

Pflanzenkrankheiten und -schädlinge traten nur ver-
einzelt auf.
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Niederschläge im September 2002 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Beurteilung

Von je 100 Berichterstattern meldeten ... Berichterstatter für

Nordrhein-Westfalen
Regierungsbezirke

Niederschläge

für den Monat September
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1) Ergebnisse der Erntevorschätzung geändert mit langjährigem Korretiv aus den Ergebnissen der ergänzenden Ernteermittlung

Erntevorschätzung im September 2002 nach zusammengefassten Regierungsbezirken

Fruchtart
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